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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN

)IINWEIS AUF DIE VERöFFENTLICHUNG DES
TEXTES DES AUFLöSUNGSBESCHLUSSES . DES
ZWECKVERBANDES

Der Text des Auflösungsbeschlusses des
Zweckverbandes zur Wasserversorgung der
Gruppe Neumarkt St. Veit wurde im Amts
blatt des Landkreises Muhldorf a. Inn
rom 20.05.1987. Nr. 19/87 amtlich 00
kanntgemacht.

Der Zweckverband zur Wasserversorgung
der Gruppe Neumarkt St. Veit löst sich
auf der Basis der ertragsorientierten
Lösung gem~ß dem Gutachten des Bayeri
schen kommunalen PrOfungsverbandes vom
27.03.1986 mit Wirkung zum 01.01.1987
auf. tl

"Die rechtsaufsichtliche Genehmigung des
Landratsamtes MOhldorf a. Inn wurde mit
Bescheid vom 05.05.1987 erteilt."

ACHTUNG BRUNNENBESITZER !

****************************************

****************************************

Die zeitgem~ße Wasseruntersuchung der
Brunnenbesitzer der Verwaltungsgemein
schaft Oberbergkirchen ist wieder durch
zufUhren!

in der Verwaltungsgeme1nschaft
den Anlaufstellen anmelden.

Bitte
und in

Text der Bekanntmachung des Amtsblattes
des Landkreises MOhldorf a. Inn (Auszug):

IIDie Verbandsversammlung des Zweckver
bandes zur Wasserversorgung der Gruppe
Neumarkt St. Veit hat am 12.02.1987 mit
19 : 5 Stimmen den Beschluß gefaßt:

Aus dem Bereich der Verwaltungsgemein
schaft Oberbergkirchen gehören die Ge
meinden Lohkirchen, Oberbergkirchen und
Schönberg dem Zweckverband an. Gem~ß

§ 27 Abs. 1 Satz 2 der Verbandssatzung,
§ 25 Abs. 2 KommZG müssen wir in diesem
Mitteilungsblatt auf die Bekanntmachung
im Amtsblatt des Landkreises hinweisen.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Geschäftsstelle in
Anlaulstelle in
Anlaulstelle in
Anlaufsteile in

Oberbergkirchen
Lohkirchen
Schönberg
Zangberg

(086371851 ):
(086371213):
(08637/256):
(086361291):

Mo - Fr 8.00·12.00 Uhr, 00 auch 14.00·18.00 Uhr
Mo 16.00 - 18.00 Uhr, 00 16.00 - 18.00 Uhr
Di 16.00· 18.00 Uhr. 00 16.00· 18.00 Uhr
Mo 17.00·18.00 Uhr, Oi 8.00· 10.00 Uhr, 00 17.00·18.00 Uhr



5PRECHTAGE FUR VERSICHERTE UND RENTNER
DER ARBEITERRENTENVERSICHERUNG

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

Die Landesversicherungsanstalt Ober
bayern h~lt am 27. Juli 1987 in der Zeit
von 9.00 bis 12.00 und von 13.00 bis
14.30 Uhr in der AOK Mtihldorf a. Ion,
Töglnger Straße 9, großer Sitzungssaal ,
3. Stock, mit 3 Auskunftsbeamten einen
Sprechtag fUr Versicherte und Rentner
der Arbeiterrentenversicherung ab.

AUSZUG AUS DEN LETZTEN HEIDEN GEMEINDE
RATSSITZuNGEN" •

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden
von Burgermeister Bichlmaier die Schul
abgänger Claudia Schmid, Roswitha Huber
und Roswitha Peteratzinger fUr ihre
hervorragenden schulischen Leistungen
geehrt.

Die Versicherungsämter und Gemeinden
sind im Ubrigen ganzjährig Anlaufsteilen
in Rentenangelegenheiten.

Melden Sie sich deshalb sp~testens eine
Woche vor dem Sprechtagstermin schrift
lich oder telefonisch unter Angabe Ihrer
Versicherungsnummer bei Ihrem zust~ndi

gen Versicherungsamt bzw. Ihrer zuständi
gen Gemeindeverwaltung an!

Sterbefälle:
Elisabeth Englbrecht, Aubenham, Oberberg
kirchen,
Anna Stöckl, Rott, Oberbergkirchen,
Aechter Maria Theresia, Palmberg, Zang
berg

- Den Auflösungsbescheid des Landrats
amtes Muhldorf a. Inn hinsichtlich des
Wasserversorgungszweckverbandes Neumarkt
St. Veit nahm der Gemeinderat zur Kennt
nis.

Die Heizungsinstallationsarbeiten
fUr das Sportheim und den Bauhof wurden
an die Firma Köhler, Waldkraiburg, ver
gehen, ebenso die Sanitärinstallationen.

Claudia Schmid, qual. Hauptschulab
schluß, Notendurchschnitt 1,0;
Roswitha Huber, Realschulabschluß, No
tendurchschnitt 1,33;
Roswitha Peteratzinger, BMckereifachver
käuferin, Notendurchschnitt 1,0;

Burgermeister Bichlmaier überreichte
aus diesem Anlaß eine Urkunde und ein
kleines Geschenk. Er bezeichnete es
als einen Gewinn fUr die Gemeinde, daß
von Schülern aus der Gemeinde solche
hervorragenden schulischen Leistungen
erbracht wurden.

- Dem Pfarramt Oberbergkirchen wurde
fur die Bauabschnitte 11 und 111 der
Renovierungsarheiten an der Pfarrkirche
St. Bartholomäus sowie an der Bruder
Konrad Kapelle ein Zuschuß in Höhe von
5 % der Bausumme gewährt.

Versicherungsun
Personalauslr.'eis

Bringen Sie bitte Ihre
terlagen sowie Ihren
oder Reisepaß mit!

AUS DEM STANDESAMT

Geburten:
Andreas Hermann Söll, Hudlberg, Ober
bergkirchen ,
Susanne Tamara Schießl, Utzing, Oberberg
kirchen,
Alexandra Aimer, Waldstraße, Schönberg,
Beatrix Haslbeck, ZeIger Berg, Zangberg

Eheschlie~ngen:

Johann Zirnbauer, Heimberg, Oberbergkir
chen und Maria Aimer, Lukasöd, Lohkir
chen,
Sebastian PraßI, Brodfurth, Lohkirchen
und Maria Elisabeth Brummer, Habersam,
Lohkirchen
Anton Senftl, Gehertsham, Schönberg und
Gerlinde Peteratzinger, Irl, Oberberg
kirchen



- FtIr die beabsichtigte Innenrenovierung
der Pfarrkirche durch das Pfarramt Ober
bergkirchen wurde das gemeindliche Ein
vernehmen nach dem Denkmalschutzgesetz
erteilt.

Grundlagen wurden der umfangreiche Vor
bericht und dle einzelnen Ans~tze im
Verwaltungs- und Vermögens haushalt
durchgesprochen.

Auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus
werden die kleinen und die großen G.t:Iste
von den Frauen mit Kaffee, selbstge
backenen Kuchen und Torten, Gri1lspe
zialit~ten und Getr~nken verwöhnt.

Alle Interessierten aus nah und fern
sind herzlich eingeladen.Wenn das Wetter
nicht mitspielt, wird das Fest am
09. August erneut gestartet.
(Bericht von Traudl Wittmann)

KINDER
FEST

Bald ist
es wieder
so weit!
Das Spiel
mobil des
Kreisju
gendrings
kommt nun

schon zum 3. Mal als besondere Attrak
tion zum großen Kinderfest nach Ober
bergkirchen, diesmal mit neuen Ideen.

Gleich zum Ferienbeginn , am Sonntag,
den 02. August 1987 können sich die
Kinder einen ganzen Nachmittag, ab
13.00 Uhr, nach Herzenslust austoben,
ihre Kreativit~t und Phantasie erproben.
Schauplatz des bunten Treibens ist der
Kinderspielplatz.

- Bürgermeister Bichlmaier informierte
den Gemeinderat, daß eine Besprechung
mit dem Landratsamt , der Polizei, der
Schulleitung und der Gemeinde ober die
Schulbushaltestelle in der Ortschaft
Oberbergkirchen stattgefunden habe. Um
ein gefahrloses Aussteigen der Schul
kinder zu gew~hrleisten ist das Wenden
des Schulbusses erforderlich. Dies ist
jedoch im Ortsbereich nicht möglich,
nachdem der Schulbus auch nicht in ir
gendeine LOcke zurückstoßen darf. Die
einzige Möglichkeit w~re, über eine
Schleife durch die Ringstraße an die
Schule zurückzufahren damit die Schüler
gefahrlos aus dem Bus aussteigen können.
Schwierigkeiten könnten sich da noch
ergeben, daß verschiedene Anlieger der
Ringstraße ihre Pkws an der Straße par
ken und dadurch den Schulbus behindern.
Es wurde schließlich in Erw~gung gezogen,
Parkverbote anzubringen. Zuvor aber
sollte Bürgermeister Bichlmaier mit den
Anwohnern der Ringstraße Verbindung auf
nehmen.

- Gegen den FI~chennutzungsplander Ge
meinde Zangberg wurden von Seiten der

Gemeinde Oberbergkirchen keinerlei Ein
wilnde erhoben.

- Bürgermeister Bichlmaier setzte die
Gemeinderatsmitglieder über die Schluß
feststellung im Zusammenlegungsverfahren
Perlesham in Kenntnis.

- Für die Freiwillige Feuerwehr wurde
die Anschaffung von Ausrüstungsgegenstiin
den im Wert von 1.000 DM beschlossen.

- FtIr den Bereich Oberbergkirchen Nord
sprach sich der Gemeinderat für Baumbe
zeichnungen aus.

- In elner l~ngeren Besprechung stand
Georg Obermeier von der Verwaltungsge
meinschaft den Gemeinderatsmitgliedern
Rede und Antwort in Sachen Haushaltsplan
1987. Anhand der von ihm erarbeiteten

- Beschlossen wurde die
zwei Spanntüchern mit
"Achten Sie auf Kinder".

Anschaffung von
der Aufschrift

GARTENFEST DER ROTTALER BLASKAPELLE
(von Sigrid Wittmann) .. .

Das Gartenfest der Rottaler Blaskapelle
Oberbergkirchen findet am 25. Juli 1987
bei jeder Witterung ab 19.00 Uhr in
Haid statt. Bei schlechtem Wetter wird
das Fest in die Stadler-Halle verlegt.
FtIr das leibliche Wohl der Gäste ist
mit Grillspezialit.t:lten und Bier vom
Faß gesorgt. Auch die musikalische Un
terhaltung wird nicht fehlen!

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich
eingeladen! !!
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HO-JÄHRIGES GRCtIDlJNGSFEST MIT WEIHE

DER RFSTAURIERl.'EN FAHNE DER FREIWIL-

LIGEN FEUEI&iEHR IRL Nd sa«rAG.

DEN 19. JULI 1987

1987

Am Sonntag ist um 8.00 Uhr Standkonzert
mit der Rottaler Blaskapelle. um 9.30
Uhr Aufstellung zum Kirchenzug, an
schI leBend Feldgot tesdienst am Feuer~

wehrhaus in Irl mit Weihe der restau
rierten Fahne. Nach dem Gottesdienst
ist der Festzug durch den Ort, danach
gemeins~es Mittagessen im Saal Otten
loher.

Zur Unterhaltung trägt die Rottaler
Blaskapelle bei.

Das Festprogramn beginnt am Freitag,
den 17.07.1987 mit einem Gedenkgottesdienst
für die verstorbenen Feuerwehrkameraden
mit Kranzniederlegung am Kr i egerdenXma 1
in Aspertsham. Anseh! leBend treffen sich
alle Feuerwehrkameraden der FFW Irl in
Uniform zu einem Gruppenfoto vor dem
Gasthaus Ottenloher.
Herr Franz Maier führt danach im Saal des
Gasthauses Ot tenloher Lichtbi lder vom
lOO-jährigen Gründungsfest 1977 vor.
Die Vorstandschaft erwartet dazu die
gesamte Bevölkerung.

Festprogramm

Auf
die

zahlreichen
Vorstandschaft

Besuch
der FFW

freut
Irl

sich

8.30 Uhr

9.30 Uhr

10.00 Uhr

12.00 Uhr

Empfang der Vereine

AufsteUung zum Kirchgang

Festgottesdienst vor dem Feuerwehrhaus
mit Weihe der restaurierten Fahne
anschließend Festzug

Gemeinsames Mittagessen im Saal des
Gasthauses Ottenloher
Überreichung der Erinnerungsgaben.



SüMMERFEST DER JU-QBERBER,G)(;lRCHEN

Das diesjährige Sommerfest der JU-Ober
bergkirchen findet am Sormtag, den
12. Juli auf dem Betriebsgelände der
Firma Lantenhammer in Unterthalharn statt.
Beginn ist um 13.00 Uhr.

For Speis und Trank sowie entsprechende
musikalische Umrahmung 1st bestens ge
sorgt.

Das Fest findet bei jeder Witterung
statt.

ELTERNABEND FüR SCHULANFANGER

Am Donnerstag, den 02. Juli findet ein
Elternabend fOr die Eltern der künftigen
Schulanfänger statt.
Beginn: 19.30 Uhr im Schulhaus in Ober

bergkirchen.

Die Eltern sind herzliehst eingeladen.

GEMEINDE LOHKIRCHEN

AUSZUG AUS DER LETZT.E!'. !iEMEINDERATS
SITZUNG

- Der Gemeinderat sprach zunächst zwei
Bauanträgen das gemeindliche Einverneh
men aus. Zum einen handelt es sich um
einen Tekturplan, zum anderen um eine
GUllegrube.

- Nach einer längeren Besprechung einig
te sich der Gemeindera t, die Teerung
der Weihäuslstraße und die Teerung des
Reststückes der Siedlungsstraße an die
Firma Kunz zu übergeben. Vor dem Ausbau
der Lukasöderstraße soll Bürgermeister
Gillhuber auf Wunsch des Gemeinderats
mit den Anliegern Verbindung aufnehmen
und sie nach deren Meinung fragen.

Bürgermeister Gillhuber informierte
die Gemeinderatsmitglieder über eine
Sitzung der Flurbereinigung in Sachen
Flurbereinigung Oberrott. Die Vermes
sung, so Bürgermeister Gillhuber, werde
mitte Juli beginnen.

EHEMALIGE WÜTTINGE.R. BÄCKER,I!l. WURDE 85

Ihren 85. Geburtstag konnte Frau Anna
Raspl aus Lohkirchen vor kurzem vollen
den. Durch die Führung der Bäckerei
in Wotting versorgte sie über 40 Jahre
die Bevölkerung mit ihren gefragten
Backwaren und hat sich damit um die
Gemeinde verdient gemacht.

Aus diesem Anlaß erschienen 1. Bürger
meister Gillhuber und 2. Bürgermeister
Sedlmeier und überreichten einen Ge
schenkkorb, um diesen Ehrentag gebüh
rend zu feiern.

EINWEIHUNG DER KLJlRANLAGE

Das für die Gemeinde Lohkirchen wohl
größte Bauwerk konnte mit der Einweih
ung der Kläranlage nunmehr vollendet
werden. Zu diesem besonderen Anlaß konn
te Bürgermeister Gillhuber Landtagsab
geordneten Nikolaus Asenbeck, Landrat
Rambold, mehrere seiner Bürgermeister
kollegen, Pfarrer Erhard Blassauer ,
die Gemeinderäte sowie Vertreter der
beteiligten Behörden und der Baufirmen
begrüßen.

In seinen Ausführungen bezeichnete er
die Anlage für das Weiterleben der Ge
meinde als ungemein wichtig. Obwohl
der Bau in den Augen der Bürger nicht
inuner populär gewesen war, dürfe man
sich dennoch heute gemeinsam über diese
große Leistung freuen.

Bürgermeister Gillhuber bedankte sich
bei den Anwesenden, insbesondere bei
Landtagsabgeordneten Asenbeck und Land
rat Rambold für die gewährten Zuschüsse



sowie beim Gemeinderat und bei den
Bürgern, daß letztlich dieses Werk
verwirklicht werden konnte.

Im unmittelbaren Anschluß erteilte
Pfarrer Erhard Blassauer der öffent
lichen Einrichtung den kirchlichen
Segen.

Landrat Rambold betonte. daß hier
ein stolzes Werk vollbracht werden
konnte. das für die Zukunft der Ge
meinde von großer Bedeutung sei und
auch ein Beispiel für andere Gemein
den darstelle.

HdL Asenbeck führte aus, da ß
in der Gemeinde der Umwelt
schutz in vorbildlicher Weise
praktiziert wurde. Auch sei
die K.l~ranalge die Vorausset
zung dafür, daß die Nachgebore
nen in der Gemeinde bleiben
können und Lohkirchen ein le
bendiger Ort bleibt.

Amtmann Wimmer vom Wasserwirt
schaftsamt erg~nzte, diese na
türliche Teichanlage sei fast
ein Naturschutzgebiet geworden
und bedeute ein Musterbeispiel
fUr Gemeinden aus ganz Bayern.

Mit einem Tag der offenen
TUr soll nunmehr die Fertig
stellung mit der gesamten
Bevölkerung gebührend ge
feiert werden.



FUSSBALLTURNIER DER DORFVEREINE

Ausrichter: Krieger- und Soldatenkame
radschaft

Das Fußballturnier der Dorfvereine mit
Hufeisenzielwurfturnier findet am Sonntag,
den 12. Juli 1987 statt.

Beginn der fußballspiele:
Beginn Hufeisenzielwurf:

13.00 Uhr
14.00 Uhr

informierte er die Anwesenden Ober ver
schiedene Änderungen im Schulbetrieb.
Der Vorsitzende, Bürgermeister Senftl,
bedankte sich bei den Anwesenden für
die allseits gute Zusammenarbeit. Insbe
sondere bedankte er sich bei Rektor
Helmut Rasch für die jederzeit reibungs
lose Abwicklung des gesamten Schulbe
triebs, der sich ja über drei Schulorte
erstreckt und deshalb sicherlich nicht
einfach zu bewältigen ist.

Ab 19.00 Uhr abends gernutliches Beisam
mensein im Biergarten des Gasthauses
StUrzer .

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich
eingeladen.

Schulverband Schönberg
Schönberg . Egglkolen . Lohkirchen

AUSZUG AUS DER LETZTEN SGHULVERBANDS
SITZUNG

- Pur die Anmietung der AußensJX>rtanla
gen und des Betriebsgebäudes der Gemein
de Schönberg zahlt der Schulverband eine
jährliche Miete von 5.000 DM.

- Im Haushaltsplan wird auf Vorschlag
von Rektor Rasch fUr die Anschaffung
verschiedener Sportgeräte fUr die Schul
sportanlage in Schönberg ein Betrag von
5.000 DM festgesetzt.

- Die Regelung über die Anrechnung de~

Klassenzimmer wird mit 100 DM pro m
wie bisher beibehalten. For die Nebenräu
me werden künftig keine Mietzahlungen
mehr an die Gemeinden geleistet.

- Der Schulverband muß auf Wunsch des
Schulverbandsausschusses mit dem Haupt
schulverband Neumarkt St. Veit in Sachen
Schülerbeförderung eine Vereinbarung
abschließen.

- Der Haushaltsplan fOr das Jahr 1987
wurde im Verwaltungshaushalt in den Ein
nahmen und Ausgaben auf je 141.012 DM
und im Vermögenshaushalt auf je 40.000
DM festgesetzt.

- Zum Abschluß der Sitzung gibt Rektor
Helmut Rasch einen überblick über die
weitere Entwicklung der Schulerzahl und
der Klassen in den nächsten Jahren. Auch

GEMBNDESCHÖNBERG

SOMMERFEST DER KINDERGRUPPE IN INZLHAM

In einem wunderschönen alten Bauernhof
mit Pferden, Ziegen, Schafen, HUhnern
und Enten gibt es seit mehr als 2 Jahren
eine Kindergruppe.

Das diesjährige Sommerfest in Inzlham
findet am Samstag, den 04. Juli ab
15.00 Uhr statt.

"Jahrmarkt" soll sein fOr die Kinder
und Eltern aus der Umgebung.

For das neue Kindergartenjahr sind in
der Inzlhamer Gruppe noch Plätze frei.
Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr fur 3 - 6
jährige.

Anfragen bei Petra v. Hofacker , Vaters
ham. Tel.: 08637/478

Bei schlechter Witterung findet das
Fest 1 Woche später, am 11. Juli, statt.
(Bericht: Petra v. Hofacker)



GEMEINDE ZANGBERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEl1EINDERATSSIT
ZUNG

- Haupttagesordnungspunkt der letzten
Gemeinderatssitzung war die Stellungnah
me der Gemeinde zu den neuen Trassenvor
schlägen A 94. Bürgermeister Märk! in
formierte den Gemeinderat über ein
Schreiben der Regierung von Oberbayern.
Er betont, daß ein ergänzendes Raurnord
nungsverfahren für den Bau der A 94
im Abschnitt Rattenkirchen Töging
eingeleitet worden sei. Im Verlauf des
Verfahrens wurden von der Flurbereini
gungsdirektion München und von der Bay.
Oberpostdirektion München weitere Tras
senvarianten vorgeschlagen. Gegenstand
der landesplanerischen Oberprüfung sind
nunmehr neben der Raumordnungstrasse •
der Wahllinie sowie den Varianten I
und II zur Wahllinie auch die Variante
111 als Verbindung der Varianten I und
II zwischen Mettenheim und Hart sowie
die Variante IV, die östlich von Hart
von der Baulinie abschwenkt und in ge
streckter Linienführung bis nördlich
von Töging a. Inn verl~uft.

DarUberhinaus sollen zwei Kombinationen
mit in das erganzende Raumordnungsver
fahren aufgenommen werden nämlich die
Kombination Variante IU /Wahllin~e so
wie die Kombination Variante UI/IV.

BeschlußrMlflig wurde folgendes festgehal
ten:

1. Die Gemeinde Zangberg verweist zu
n~chst auf ihren Beschluß vom 14.10.1986.
Der Beschlu ß wird mit Nachdruck auf-·
rechterhalten.

2. Gegen eine Verwirklichung der raum
geordneten Trasse darf die Gemeinde
Zangberg folgende, in ihren Augen
~ußerst gewichtige Argumente anführen:

Bodennebel
Die Gemeinde Zangberg weist ausdrück
lich auf die H~ufigkeit eines dichten
Bodennebels im Bereich des Isentales
bei Zangberg hin.
Der Bau der A 94 im Bereich der raumge
ordneten Trasse ist unverantwortlich.
Als Negativbeispiel darf das Autobahn
teilstück bei Eching genannt werden.

Ulrm

Da die A 94 wegen des Moorbodens er
heblich höhergelegt werden muß - kein
Bodenaustausch möglich-, ist mit einer
unzumutbaren Larmbel~stigung der Bewoh
ner des Hanges in Zangberg-Palmberg
(u.a. 2 Altenheime. 1 Kloster) zu rech
nen.

überführung der Staatsstra~

Die viel befahrene Staatsstraße 2091
muß an der Kreuzungsstelle mit der ge
planten Autobahn A 94 diese überqueren.
Dadurch dürfte eine zusatzliehe Ulrm
quelle entstehen. Bei teilweiser Mitbe
nutzung der B 12 könnte durch Tieferle
gung der A 94 (Kiesboden) der Lärm für
die Anwohner erheblich gemindert werden.

Hochwasser
Die Gemeinde Zangberg weist ausdrücklich
darauf hin, daß im Bereich der raumge
ordneten Trasse Nähe Zangberg nahezu
regelmäßig mit Hochwasser zu rechnen
ist.

BAULEITPLANVERFAHREN ,
BEBAUUNGSPLAN "ZELGER BERG III";
NOCHMALIGES VERFAHREN NACH § 2 a ABS.
.6. BBauG

Der Bebauungsplan ZeIger Berg 111 wurde
in der Planfassung vom 28.07.1986 in
der Sitzung des Gemeinderats Zangberg
am 22.12.1986 als Satzung beschlossen.
Mit Schreiben des Landratsamtes vom
12.02.1987 wurde die Bebauungsplanerwei
terung mit verschiedenen Einschränkun
gen und Auflagen genehmigt. Sämtliche
Einschränkungen und Auflagen nahm der
Gemeinderat in seiner Sitzung am 01.04.87
beschlul}näßig an. Im Anschluß daran
wurde vom Ingenieurbüro Loibi, Landshut,
der Bebauungsplan entsprechend abgeän
dert. Der nach Maßgabe des Gemeinderats
beschlusses vom 01.04.87 überarbeitete
Plan einschließlich der dazugehörenden
Begründung sind nunmehr Gegenstand eines
nochmaligen Auslegungsverfahrens nach
§ 2 a Abs. 6 BBauG.

Was hat sich gegenüber der ursprUngli
chen Planfassung geändert?



1. Das Planungsgebiet wurde vorerst
verkleinert, und zwar von ursprüng
lich 34 Parzellen auf nunmehr 13
Parzellen.

2. In der Festsetzung Nr. 0.7.1. wurde
die Bezeichnung "Traufhöhe" durch
den Begriff "Wandhöhe" ersetzt.

3. Die Sichtdreiecke im EitunUndungs
bereich Siedlungsstra/3e/Staatsstraße
2091 wurden gemaß der Vorgaben des
Landratsamtes HOhldorf a. Inn darge
stellt.

4. Die in Festsetzung Nr. 0.8.2 unter
"Straucher" aufgeführten Bäume "Feld
ahorn, Vogelbeere, Linde" wurden
richtig eingeordnet.

Der Bebauungsplan ZeIger Berg III in
der Planfassung vom 25.05.1987 und die
dazugehörende Begründung gleichen Datums
liegen nunmehr in der Zeit vom

13. Juli 1987 bis einschl.

21. Aul!!'st 1987

in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge
meinschaft Oberbergkrichen (Rathaus)
während der allgemeinen Dienststunden
öffentlich aus. Während der Auslegungs
frist können Bedenken und Anregungen
vorgetragen werden.

WIMPELWElHE UND WETTKAMPF
JUGENDFEUERWEHR ZANGB~RG BEGEHT 15. GR(JN 
DlJNGSFEST

Der Sproß der beinahe 110 Jahre alten
Feuerwehr von Zangberg ist aus den Kin
derschuhen entwachsen. Mit einem zweitä
gigen Fest beging die Freiwillie Feuer
wehr Zangberg das 15jährige Bestehen
ihrer Jugendgruppe.

Von Kommandant Hans Huber gegrUndet und
seit 13 Jahren von Jugendwart Ferdinand
Weiß gefUhrt, schaffte sich die Jugend
gruppe als äußeres Zeichen einen Wimpel
an.

In einem von zahlreichen Gläubigen be
suchten Gottesdienst wurde der Wimpel
in feierlicher Weise von Pfarrkurat

Pater Otto Heißig geweiht.

Am Festzug, unter Anführung einer Blas
kapelle, nahmen als Ehrengäste Landtags
abgeordneter Nikolaus Asenbeck, der
Gemeinderat mit den Bürgermeistern Märkl
und Zandl. der Pfarrgemeinderat und
sämtliche Ortsvereine teil. Seiner Pre
digt stellte der Geistliche das Feuer
wehrmotto "Gott zur Ehr'. dem nächsten
zur Wehr" voran. Die Männer und jungen
Leute der FFW stellten sich in den Dienst
am Nächsten. wenn sein Hab und Gut ge
fährdet und sein Leben bedroht ist.
Glaube an Gott und Liebe zum Nächsten
gehören zusammen. Wo der Glaube erlösche.
mache sich kalter Egoismus und Materia
lismus breit. An die 40 Feuerwehr-Ju
gendgruppen folgten am anderen Tag I

angeführt von ihren Betreuern. der Ein
ladung zu einem Jugendwettkampf.

Petrus hatte mit den jungen Florians
jüngern ein Einsehen und ließ den Tag
über die Hi.nunelsschleusen geschlossen.
so daß zahlreiche Zuschauer die drei
feuerwehr technischen Obungen Seil
Zielwerfen. &hlauchrollen UM Arbeit
mit der KUbelspritze - verfolgten. Be
sonders groß war das Interesse am vier
ten Wettbewerb. einem sportlich-lustigen
Wasserballon-&hleudern. Hierbei kamen
auch Gaudi und &hadenfreude nicht zu
kurz. wenn ein wassergefüllter Luft
ballon unter den Zuschauern landete
oder dem Fänger in den Händen zerplatzte.



Die gesamte Fuhrungsspitze der FW im
Landkreis gab der FW-Jugend nicht nur
die Ehre ihrer Anwesenheit, sondern
die KBM stellten sich auch als Schieds
richter zur Verfügung.

Nach fast fünfstündigem Wettkampf konnte
dann FW-Vorstand Martin Wastlhuber in
der Mehrzweckhalle die Teilnehmer und
Ehrengäste begrüßen, unter ihnen KBR
a. D. Hans Hansmeier , seinen Nachfolger
KBR Benedikt Weinbauer, KBI Ernst Kel
ler, Kreisjugendwart und KBM a.D. Sepp
Henke und die KBM Adolf Uhl, Josef Peter
atzinger, Karl Neulinger , Georg Hans
meier, Georg Hasenkopf und Anton Wolf.

Nach Grußworten des Schirmherrn und
1. BUrgermeister Franz Märkl, in welchen
er den hohen Leistungsstand der FW im
Landkreis wie auch den des Nachwuchses
rUhmte, nahmen der Schirmherr und Zang
bergs Jugendwart Ferdinand Weiß, der
als Organisator seine monatelange Ar
beit mit einer beachtlichen Organisati
onsleistung krönte, die Preisverteilung
vor. Vom 37. - 17. Platz erhielten die
Mannschaften einen schönen Erinnerungs
teller, ab dem 16. Platz gab es einen
geschmackvollen Glaspokal.

JAHRESAUSFLUG DER SCHlITZENFRAUEN EDEL
WEISS-BAYERNTREU ZANGBERG

Der schon fast zur Tradition gewordene
Jahresausflug der Schützenfrauen aus
Zangberg fand heuer am 16. Mai statt.
Diesmal ging die Fahrt bis Weltenburg ,
verbunden mit einer Donau-Schiffahrt
nach Kehlheim und Besichtigung der Be
freiungshalle. Anschließend weiter über
Regensburg bis zur Walhalla.

Wie alljährlich wurde die Fahrt von
Emmi Weller wieder hervorragend organi
siert. Es gab sehr viele Reiseüberra
schungen mit einer Verlosung, wobei
jede Schützenfrau und die mitfahrenden
Gäste einige Preise mit nach Hause neh
men konnten.

Trotz des unbeständigen Wetters war
der Wettergott auf unserer Seite.
Na ja, "wenn Engel reisen, lacht der
Himmel" .

Zum gemütlichen Abschluß wurde in einem
bekannten Restaurant in Landshut bei
Musik und Tanz eingekehrt und gegen
0.00 Uhr ging's wieder nach Hause.
(Bericht: Gisela Märkl)

Im Monat Juli finden die Vereinsmeister
schaften der Tennisabteilung statt.
Der genaue Termin ist in einem Anschlag
am Vereinsheim zu entnehmen, wo auch
die Einschreibelisten aushängen.

TENNIS
Ferdl Weiß dankte allen Helfern und
besonders allen Pokalspendern:
MdL Nikolaus Asenbeck, 1. BUrgermeister
Franz Märkl, 2. Bürgermeister Josef
Zandl, Vorstand Martin Wastlhuber, Ju
gendwart Ferdinand Weiß, Kommandant
Hans Huber, 2. Vorstand Konrad Huber,
Kassier Max EichmUller, Baugeschäft
Sebastian Huber, Schreinerei Georg Huber,
Kreissparkasse Ampfing, Raiffeisenbank
Ampfing, Salon Marianne Hackner, Bäcke
rei Oskar Rupp, Gastwirt Karl und Armi
Sedlmayr und Kommandant Sepp Jackl aus
Ampfing.

Hier ein Auszug aus der Siegerliste
des Jugendwettkampfes mit den Jugend
gruppen aus dem Bereich der VGem, an
dem die Zangberger Jugendgruppe aus
wettbewerbstechnischen GrUnden nicht
teilgenommen hatte:
11. Irl, 12. Schönberg H, 15. Schön
berg I, 28. Oberbergkirchen und 30.
Lohkirchen.
(Foto und Bericht: G. Thalhammer)

VEREINSHEISTERSCHAFTEN
TEILUNG

DER TENNISAB-.



Wohl nur wenige kleine pfarrgemeinden
von der Größe Zangbergs z~hlen drei
Kirchen innerhalb ihrer Grenzen; die
noch junge Klosterkirche in Zangberg,
die erst vor 120 Jahren errichtet worden
ist, als die Schwestern der Heimsuchung
nach Zangberg kamen; die ehemalige Am
pfinger Filialkirche St. Peter und Paul,
die weit ins Isental hinausleuchtet
und die Kirche zu Ehren des heiligen
Georg am Steilhang in Weilkirchen mit
ihrem auf einer Anhöhe trotzenden Wehr
turm.
Was hier von der Frönunigkeit unserer
Vorfahren zeugt, verpflichtet uns die
Gotteshäuser auch in einem würdigen
Zustand zu erhalten. So ist mit der
dringenden Innenrenovierung der Palmber
ger Kirche bereits begonnen worden.
Ebenso ist der Glockenturm in Wellkir
chen zu sanieren, wenn er nicht dem
Verfall preisgegeben werden soll. Der
pfarrgemeinde wird nur ein Teil der
entstehenden Kosten abgenommen.
Vor diesem Hintergrund wird das Pfarr
fest 1987 gefeiert. Es findet zum ersten
Mal innerhalb des reizvollen Ortskerns,
der Hofmark, vom Brauhausgarten bis
zum Jugendheim statt. Nach einem fest
lichen Gottesdienst in der Klosterkirche
Zangberg um 9.00 Uhr wird der weltliche
Teil des Pfarrfestes mit dem Bieranza
pfen durch Herrn Kurat Pater Heißig
und dem musikalischen FrUhschoppen der
Jugendstadtkapelle MUhldorf eröffnet.
FOr das leibliche Wohl wird durch das
Weißwurstessen und ein reichliches Ange
bot mittags gesorgt.
Nicht Ubersehen sollte man die Ausstel
lungen in der Schule über Kupferstiche,
b~uerliches Sticken und Bildern von
Dr. Helmut Galster. Eine Weinlaube und
ein Cafe im Jugendheim runden das kulina
rische Programm ab. Weitere Schmankerl
werden der Florunarkt, zu dem auch das
Kloster die eine oder andere "Rarität"
beisteuern will, und natürlich die Mög
lichkeit der Klosterbesichtigung werden.
Wer könnte wohl besser als die Oberin
selbst die Geschichte von Schloß und
Kloster näherbringen? Nicht fehlen wer-

den auch eine Kinderbetreuung durch das
Kindergartenpersonal, Kasperltheater,
Stubenmusi und ... und ...
Das Pfarrfest wird in die Mehrzweckhalle
verlegt, wenn Petrus am 5. Juli nicht
endlich einlenkt.
Alle Leser des Mitteilungsblattes sind
herzlich eingeladen.
(Bericht: Hans Holzner)

ERFOLGE DER All DER SPVGG ZANGBERG

Einen knappen Sieg mit 5:4 Toren erspiel
te sich die AM der SpVgg Zangberg gegen
eine junge Mannschaft der JU Ampfing.
Vor diesem Spiel wurde Torjäger Sepp
Eign zum 100. Spiel in der Zangberger
AM geehrt.
Einen weiteren, nicht erwarteten Erfolg
erreichte die AM-Mannschaft der SpVgg
beim Ampfinger AM-Turnier. In ihrer Grup
pe konnte die AR der SpVgg durch ein
0:0 gegen den SV Aschau a. Inn und durch
einen 2: 0 Sieg gegen den TSV Massing
den Gruppensieg erringen. In der anderen
Gruppe behauptete sich der Gastgeber,
der TSV Ampfing, gegen den SV Oberbergkir
chen und gegen die SpVgg Jettenbach.
Das Finale bestritten somit der TSV Am
pfing und die SpVgg Zangberg. In diesem
Lokalderby erkämpfte sich die AM-Mann
schaft Zangberg mit einem knappen 1:0
Erfolg den Turniersieg.
Bei einem weiteren AM-Turnier erreichte
die AM der SpVgg in Massing einen ausge
zeichneten 2. Platz. Im Vorrundenspiel
konnte auch diesmal der TSV Massing mit
2: 1 Toren bezwungen werden. Im Endspiel
konnte man aber an die in den letzten
Spielen gezeigte Leistung nicht mehr
anknüpfen. Eine Nummer zu groß war an
diesem Tag der Endspielgegner, SV Erhar
ting, der der Zangberger AM mit 3:0 Toren
das Nachsehen gab.
Gegen den SV Essenbach erreichte die
AM der SpVgg ein 3:3 Unentschieden. Ende
Juni war man bei den Niederbayern zu
einem Pokalturnier eingeladen.

AUSSTELLUNG IN WALDKRAIBURG

Am 10.07.1987 wird um 16.00 Uhr in der
Commerzbank Waldkraiburg eine kleine
Kunstausstellung eröffnet, die bis zum
24.07.1987 dauert. Gezeigt werden Klein
plastiken aus Ton, von der in Zangberg
lebenden Künstlerin Gertrud Neynaber.
Es ist die dritte Ausstellung von Frau
Neynaber. Ein Teil der handgeformten
Einzelstücke kann käuflich erworben werden.



Was ist los im Juli?

Lohkirchen Schönberg

Wanderverein Lohkirchen:

Anoeldung: Horst Seidel.
Tel.: 086311821

05.07. Die KSK Lohkirchen beteiligt
sich am 110- jährigen Gründungs
fest der KSK Oberbergkirchen

07.07. Durchführung einer Felderbegehung
durch den Bay. Bauernverband
in Zusammenarbeit mit dem Amt
fUr Landwirtschaft. Zusammenkunft
um 19.00 Uhr beIm Gasthaus Stür
zer in Lohkirchen.

12.07. Fußballturnier der Dorfvereine
mit Hufeisenwurfturnier
Beg. Fußballspiele: 13.00 Uhr
Beg. Hufeisenwurf: 14.00 Uhr

19.01. Die KSK Lohkirchen beteiligt
sich am 115-jährigen Gründungs
fest der FFW Irl.

02.08. Die KSK Lohkirchen beteiligt
sich am l1S-jährigen Gründungs
fest der KSK Aschau am Inn

20.00

Jahrgange

Stamntisches18. 
19.07.
19.07.

03.07. Reservistenempfang um
Uhr im Gasthaus Esterl

04.07. Sommerfest der Kindergruppe
in Inzlham. ab 15.00 Uhr

05.07. Fahrt zum GrUndungsfest der
KSK Oberbergkirchen. Abfahrt
um 8.00 Uhr am Dorfplatz

11.07. Ausweichtermin Sommerfest Kinder
gruppe Inzlham

11.07. Kameradschaftsabend der Feuerwehr
Schönberg um 19.30 Uhr in Eschl
bach, HUttnerhalle
Sommerfest des
Kai
GrUndungsfest der FFW Irl
Abfahrt: 8.00 Uhr am Dorfplatz

26.07. Dorffest in Schönberg
SchUlertreffen der
1925 - 1929
14.00 Uhr Beginn des Dorffestes

mit der Kapelle Weyerer
19.00 Uhr Tanz auf dem Dorfplatz
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Perach
Buchbach
LandaulIsar
Frontenhausen

04./05.07.
11./12.07.
18./19.07.
08./09.08.

Oberbergkirchen Zangberg

Kommen
Sie zum

Pfarr
fest

02.07. Elternabend für die Eltern der
Sc.hulanfanger
Beginn: 19.30 Uhr

05.07. Pfarrfest
Begirm: nach dem Gottesdienst

07.07. Kindergarten-Einführungs-Eltern
abend
Beginn: 20.00 Uhr

10.07. Eröffnung einer Kunstausstellung
in Waldkraiburg. Ausgestellt wer
den Kleinplastiken aus Ton von
der in Zangberg lebenden Künstle
rin Gertrud Neynaber.
Beginn: 16.00 Uhr

Kinderfest

Frauenunion

03. 
05.07.
09.07.

11. 
12.07.
1b. 07.

17. 
19.07.
18.07.
25.07.

02.01. EI ternabend fUr die EI tern der
Schul anfänger
Beginn: 19.30 Uhr
110-jähriges GrUndungsfest der
KSK Oberbergkirchen
Bastelabend der
Beginn: 20.00 Uhr
Sommerfest der JU Oberbergkirchen
in Unterthalham
St~tisch der Frauenunion
Beginn: 20.00 Uhr
Die Radler treffen sich um 19.00
Uhr am Martinsbrunnen
110-jähriges Grundungsfest der
FFW Irl
Pokal turnier des SVO mit Weinfest
Gartenfest der Rottaler Blaska-
pelle Überbergkirchen in Haid

02.08. GroBes Kinderfest
Beginn: 13.00 Uhr

09.08. Ausweichtermin fUr



Krieger- und Soldatenkameradschaft

oberbergkirchen
Einladung zum

110· jährigen Gründungsfest
mit Weihe eines Reservistenbandes

vom 5. bis 6. Juli 1987

-;- we~tplcgzall1Ill-;-

Freitag, 3. Juli 1987
19.00 Uhr Gedenkgottesdienst

anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal
20.00 Uhr Bieranstich

Ehrung für 40·und 20jährige Mitgliedschaft der
Kriegsdienst· und Wehrdienstteilnehmer
Es spielt die Rottaler Blaskapelle Oberbergkirchen

Samstag, 4. Juli 1987
19.30 Uhr GROSSER HEIMATABEND im Festzeit mit der

Jugendkapelle Neumarkt St. Veit
- lustige Einlagen von Reservisten
- Werner Tull, bekannter Künstler aus München
- Tanzaufführungen vom Hüttenclub
- Gstanzln von den Oberbergkirchner Dirndln

Sonntag, 5. Juli 1987
8.00 Uhr Empfang der Vereine

kesselfrische Weißwürste im Festzeit

9.30 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug
10.00 Uhr FESTGOTTESDIENST mit Weihe des

Reservistenbandes
anschließend FESTZUG

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Festzeit
Verteilung der Erinnerungsteller

Monntag, 6. Juli 1987
18.00 Uhr Kesselfleischessen

zur Unterhaltung großer Tanz· und Showabend
mit den Bavarian Top's

ES lädt herzlich ein:
Krieger- und Soldatenkameradschaft

Oberbergkirchen




